
In der Welt gibt es viel zu entdecken, auch bei uns in Europa. Zu den wohl
beliebtesten Reisezielen von uns gehören Städte in unserem eigenen Land,
Deutschland aber auch Italien, England, Spanien und Frankreich. Da bietet es
sich natürlich an, passend zu den Hauptstädten dieser Länder (Berlin, Rom,
London, Madrid und Paris) ein Gruppenstundenprojekt aufzubauen. Der Sinn
dahinter ist simpel. Es geht darum, die Welt zu entdecken, neue Kulturen
kennenzulernen und etwas über die umliegenden Länder zu Deutschland und
auch Deutschland selbst zu erfahren.

Diese Gruppenstunden-Projektreihe soll die oben genannten Länder und deren
Hauptstädte beinhalten, in jeder Gruppenstunde ein Land mit passender
Hauptstadt. Das macht dann insgesamt fünf Gruppenstunden. Am Anfang erfahrt
ihr Eigenschaften, welche das Land einzigartig und besonders machen. Diese
vermittelt ihr nach Möglichkeit auch den Kindern. Anschließend folgt ihr einer
Rahmenaktivität, welche sich durch jede Gruppenstunde zieht. Ein Spiel und eine
zusätzliche Aktivität runden die Projektstunde dann ab. Eine Gruppenstunde geht
jeweils 60 Minuten. Dabei ist die Projektreihe für Kinder zwischen 8 und 14
Jahren geeignet.

Um eine passende Atmosphäre für die Themenreihe zu schaffen, solltet ihr den
Gruppenraum im Vorhinein mit den passenden Accessoires dekorieren. Das könnt
ihr entweder so machen, dass ihr direkt von Anfang an alle Länder mit einbezieht
und schon vor der ersten Stunde alle Länder dekoriert, oder ihr gestaltet den
Raum vor jeder Gruppenstunde einzeln mit dem entsprechenden Land, welches
Heute in Augenschein genommen wird. Passende Deko-Elemente sind z.B. für das
Land typische Instrumente, Flaggen, Pflanzen, Tiere (z.B. Pappaufsteller oder aus
Plüsch) und auch Snacks und Getränke können für die passende Stimmung
sorgen. Zusätzlich könnt ihr aus dem Land passende Musik abspielen. Dadurch
lernen die Kinder gleichermaßen, wie sich die Sprache in dem entsprechenden
Land anhört.
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Deutsche stehen vor allem für Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit und Geselligkeit.
Zudem stehen die aus Deutschland stammenden Produkte für Spitzenqualität.
Zudem ist unser Land bekannt für Schlagermusik, das Oktoberfest und unsere
Autobahnen. Typische Speisen sind wohl die Bratwurst, Schnitzel, Sauerkraut und
natürlich das Bier. Das denken zumindest die meisten "Nichtdeutschen" über uns.
Doch über uns gibt es weitaus mehr zu erfahren. Besonders unsere Hauptstadt
bietet Raum, um Neues zu lernen.

So sieht die Flagge unseres Heimatlandes aus
Eine Aktivität sollte sich als Rahmenprojekt durch alle Stunden ziehen. Jede*r
nimmt sich dazu zunächst einen Keramikblumentopf und befüllt ihn mit Erde.
Dieser kann vorab auch mit Keramikfarben bemalt werden, wenn ihr mögt. Auch
eine Bepflanzung am Ende der letzten Gruppenstunde zu diesem Thema ist
möglich.

Dann setzt ihr euch zusammen und besprecht, wie die Flagge Deutschlands
aussieht. Diese malt ihr dann auf einem Stück weißer Pappe mit Stiften auf oder ihr
nehmt direkt passendfarbige Pappe, welche ihr aufklebt.

Dann locht ihr die Flagge und befestigt an jedem Loch einen stabilen Wollfaden.
Anschließend wird die Flagge dann an einem Schaschlik-Spieß gut befestigt.
Zum Schluss kann die Flagge in die Blumenerde gesteckt werden. Diese Aktivität
wird sich durch jede Gruppenstunde gleich zu Beginn ziehen, um die Stunde
einzuleiten. Beim Herstellen der Flagge bietet es sich übrigens immer an,
ländertypische Dinge zu besprechen, also was das Land und deren Bewohner
ausmacht. Diese Information findet ihr hier am Beginn einer jeden Gruppenstunde
oder auch im Internet.
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Berlin-Memory
Damit die Teilnehmer*innen auch etwas über die Hauptstadt lernen, ist ein kleines
Memory passend. Dazu nehmt ihr euch eine beliebige Anzahl gleichgroßer
Pappstücke. Teilt sie in Paar auf. Auf dem einen Stück kommt das Bild einer
Sehenswürdigkeit, einer Speise oder einer anderen bekannten Sache aus Berlin.
Das andere Stück wird dann passend dazu beschrieben, also z.B. Brandenburger
Tor, Berliner Fernsehturm o.Ä. 

Anschließend will das Spiel natürlich auch ausprobiert werden. Dreht alle Karten
um, mischt sie sorgfältig und spielt gegeneinander mit den bekannten Memory-
Regeln. Wer am Ende die meisten Paare aufgedeckt hat, hat gewonnen.

Wer bin ich?
Durch das Memory habt ihr nun viel über die bekanntesten Eigenschaften Berlins
kennengelernt. Wendet euer Wissen an. Dazu nimmt sich jede*r ein Stück
Kreppband und schreibt mit einem Stift eine bekannte Sache aus Berlin auf. Das
Stück Kreppband wird dann, ohne das der*die Mitspieler*in sieht was draufsteht,
auf die Stirn von einem anderen Kind geklebt. Nun muss mit Ja-Nein-Fragen
herausgefunden werden, welche bekannte Sache man aus der Stadt Berlin ist.
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Materialliste:
- Keramikblumentopf
- Blumenerde
- Pappe
- Lineal
- Stifte
- ggf. Schere und Kleber
- Schaschlik-Spieße
- Locher
- Wollfäden
- gleichgroße Pappstücke
- ausgedruckte Bilder von Berliner Sehenswürdigkeiten oder Dinge, die Berlin
ausmachen
- Kreppband
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